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NDB-Artikel
 
Agricola, Georg Schulmann und Arzt, * 1530 Mimbach (Landkreis Amberg), †
12.1.1575 Amberg. (lutherisch)
 
Genealogie
⚭ 1) München 1554 (?) Margaretha (* 9.10.1533), T des Amberger
Stadtphysikus Dr. Volg († 1534), aus Ingolstadt, 2) Veronica Steinhauser
aus Amberg, Witwe des Amberger Gastwirts Wolf Scholl, wiederverheiratet
1578 mit dem Amberger Tuchscherer Johann Fleschner († 15.12.1592); 8
K, u. a. S Michael Agricola (* um 1555), 1589 Organist in Amberg, →Johann
Georg (s. 2), T Veronica (* 1568?), ⚭ 1596 Johann Agricola, später Pfarrer in
Thalmannsfeld (Landkreis Weißenburg in Bayern), zweite T, ⚭ 1599 Georg
Bäuml, herrschaftlicher Richter in Winklarn.
 
 
Leben
A. erwarb als Student in Wittenberg (immatrikuliert 22.9.1548, Magister
3.8.1553) die Freundschaft Philipp Melanchthons und blieb als Lehrer der
Oberklasse (13.5.1554) und als Rektor (26.7.1555-69) der lutherischen
Martinsschule der Stadt Amberg mit ihm in Briefwechsel; auch zu →Paul Eber
und →Johann Sturm unterhielt er Beziehungen. Die genannte Lateinschule
erlebte unter ihm eine Blütezeit. Seine antikalvinistische Einstellung
verhinderte die Übernahme in das neue kurfürstliche Pädagogium. Äußere wie
persönliche Gründe und Einflüsse haben ihn nach mehrjährigem medizinischen
Selbststudium im September 1569 nochmals auf die Universität Wittenberg
geführt, woselbst er am 6.4.1570 zum Dr. med. promovierte. Am 1.5.1570
wurde er Stadtphysikus in Amberg und unterrichtete daneben an der
Martinsschule, für die er 1571 eine Schulordnung verfaßte. - A.s humanistische
Bildung ist aus der lateinischen Lobrede auf die Stadt Amberg beim Besuch des
Kurfürsten Friedrich III. von der Pfalz (1559) trotz ihrer Abhängigkeit von einer
gleichzeitigen Chronik des Bürgermeisters Schwaiger klar ersichtlich. Außer ihr
sind einige ärztliche Verordnungen für den Amberger Statthalter, den späteren
Kurfürsten Ludwig VI., und Verhaltungsmaßregeln beim Ausbruch von Seuchen
in Amberg 1571 und 1574 erhalten.
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